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1653 März 6.                                                      A

SCHREIBEN VOM LANDESBANNERMEISTER DES AMTES ENTLEBUCH, [JOHANN
EMMENEGGER], AN DIE ZU WERTHENSTEIN VERSAMMELTEN GESAND-
TEN1 DER VI KATH. ORTE [VII AUSG. LU]

"deren herren gesanten Zuo Unss geschickhtess schreyben am abent umb

6 Uren [- Bauernkrieg! -] habent wir Zum rechten Empfangen, den

Jnhalt verstanden dz wir gesinnet sint aldorten Zuo erscheinen und

nach Zuokommen. Auch wider am Morgen umb 6 Uren wider vertigt wor-

den. Nit Mehr dan unss bey allen theillen Gott und Maria thrüwlichen

wolbevollen ...".

1) Einer davon war auch der im Bauernkrieg als Vermittler tätige Beat II.
Zurlauben, s. Liebenau/Bauernkrieg II 87.

Original, mit Siegel  -  AH 132, 147
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1630 Januar 18.                                                    A

URTEIL [DES GERICHTS DES AMTES BÜNZEN?], ERGANGEN IN EINEM
STREIT ZWISCHEN JUNGHANS MÄDER, VON FISCHBACH, UND [HANS]
JOST GERBER, VON BREMGARTEN

"Jn ... [der Angelegenheit] Entzüschendt Junghanss Mäder von vispach
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